
Buchbesprechungen

Arno ERZIG Beıträge ZUr Sozial- und Kulturgeschichte Schlesiens Un
der Grafschaft Aalz Gesammelte u{Isatze ZUm Geburtstag,
herausgegeben Von ohannes Hoffmann, Frank Golczewskı Hel-
mut Neubach Forschungsstelle Ostmitteleuropa: Dortmund 1997,
DD

Aufmerksame Leser des »Jahrbuches für Schlesische ırchenge-
schichte« (1996) werden sich daran erinnern, daß dort auf das Buch
»Reformatorische Bewegungen und Konfessionalisierung. Die habsbur-
gische Rekatholisierungspolıiti in der Grafschaft Glatz«, Hamburg
1996, VON Arno Herzıg hingewiesen wurde (S 7 5() Nur e1in Jahr Späa-
ter ist der Jetz anzuzeigende uIsatzban: erschienen. Vier ältere über-
arbeıtete und fünf noch nıcht veröffentlichte TrDeıten Herzı1gs werden
damıt einem breıiteren Leserkre1is zugänglıch gemacht

DIe Eınteilung des Bandes ze1gt dıie Schwerpunkte: Deutsch-jüdısche
Geschichte in Schlesien 1mM Vergleich (mıt Hamburg und Westfalen)
eıträge ZU Soz1ialen Protest in Schlesien Wissenschaftsgeschichte
(Geschichte der Friedrich-Wilhelms-Universıtäi Breslau bıs

Zur Historiographie in Schlesien (und der Grafschaft Glatz). Damıt
werden 1mM 1C auf dıe Geschichte Schlesiens Schwerpunkte eulUlic.
dıe auch für die Forschungen VON Arno Herzıg kennzeiıchnend
S1ind: udentum Arbeıterbewegung ozlale Frage) Natıonalsoz1ıa-
lısmus territoriale und regionale Geschichte (Westfalen, Rheıinland,
Hamburg).

Wenn Schlesien und dıe SC 1er als weılterer Schwerpunkt
greifbar werden, ist das sehr begrüßen Der efahr, dal dıe (Ge-
Schıchte Schlesiens in den W1SSENSC  tlıchen Diskurs ihrer Bedeutung
entsprechend nıcht mıt einbezogen wird, wırd auf cdAiese Weıise DEr
gengearbeıtet, etiwa Urc dıe Vergleiche mıiıt westlıchen Terrıtorien.
Auf diese Weıise wırd das Besondere und das Allgemeıne geschichtlı-
cher Prozesse deutlıiıcher Es wırd aber auch das Eınmalıge euttlic WIe
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der Weberaufstand Von 1844, VoN dem letztlich weltweiıte Wırkungen
ausgingen.

nla für die Herausgabe dieses Sammelbandes ist der Geburts-
(ag VO  —_ Professor Herzıg, der Junı 1937 in Albendorf/Grafschaft
atz geboren wurde. uch das »Jahrbuc für Schlesische irchenge-
schichte« (1997) ist ıhm AUSs diesem NIa gew1ldmet. e1 wollen
das gleiche: erzZi1c gratulıeren und danken!

Chrıistian-Erdmann Schott

Sıeben re Diakonie In der schlesischen Oberlausitz U} Do-
kumentation. DI  ONISCHES Werk der Evangelıschen Kırche der
schlesischen Oberlausıtz Görlıtz 1997,

Rechtzeıtig ZU uD1laum 150 Jahre Innere Miıssıon/Dıakonie, das, In
Erinnerung dıe ede Johann Hınrıch Wicherns September
S48 auf dem Wiıttenberger Kirchentag, 1998 EKD-weit begangen wIird,
legt das Dıakonische Werk der Evangeliıschen Kırche der schlesıischen
Oberlausıtz eıne Bılanz se1iner Arbeıt seIıt der Wiedervereinigung VO  —
Dazu Schre1 der Provınzlalpfarrer für Dıakonie und Missıonarısche
Dienste, Ludwiıg Ammer, 1m Vorwort In der über I50jährigen Ge-
schichte der organısierten schlesischen Inneren 1SSLON und Diakonie
begann VOr szieben Jahren eine eu«c Wegstrecke, die durch die Erweite-
FTuNnS tradıtioneller Arbeitsgebiete und die Aufnahme Arbeitsbe-
reiche, E mancherlei ufbrüche, Umbrüche UnN): Umstrukturierun-
gen gekennzeichnet LOr

Es sınd In der Tat beeiındruckende Zahlen, Urc die diese Auswel-
(ung belegt WwIrd. So stieg ZU eıspıiel dıe Zahl der en- und ege-
heime VOIl LICUMN (1970) auf ZWO (1997/) der Kındertagesstätten VOoN

vergleichbaren dreiızehn auf ZWanzı1g, der Selbsthilfegruppen VonNn sechs
auf TI der rlınge in der Ausbildungsstätte für lernbehinderte und
benachteiligte Jugendliche VON null auf 85, der Beratungsstellen VOoNn
eiıner auf fünf Gleichzeıintig stiegen die Zahlen der hauptamtlıchen Be-
schäftigten In der Lehrlingsausbildung VON ull auf 21 be1 den Bera-
tungsstellen VON eıner auf 10, be1l Stadtmission und Kreisdiakonischem
Werk VOoN ZWEe]1 auf 44, während S1e be1 der Gesc  tsstell des Dıakoni-
schen erkes VON auf fünf gesenkt werden konnten Besonders
deutliche Steigerungen zeigen auch die Miıtarbeıiterzahlen 1m en- und


